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Kenntnis genommen. Das Orchester

hat schon Mühe genug gehabt,
die Noten zu dieser Nationalhymne

aufzutreiben und sie
einzustudieren.

11. Mai:
Die Aussenminister von Luxemburg,

Malta und Finnland sind
unruhig. Sie sind es schon seit Tagen,
weil sie nicht recht wissen, wohin
sie fliegen sollen, ganz zu schweigen

davon, weswegen. Ueberall
erfahren sie, dass der Besuch dort
sehr erwünscht, ja, dringend
notwendig sei, im Augenblick aber
nicht durchführbar. Die
Aussenminister aller in Frage kommenden
Länder seien durch Regierungsgeschäfte

überlastet.

12. Mai:
Die italienischen Botschafter in

Washington, London und Bonn
bitten, Urlaub nehmen zu dürfen.
Das spielt sich innerhalb weniger
Stunden ab. In jedem Falle wird
der Urlaub genehmigt.

Der amerikanische Aussenminister
hat sich für die nächsten Tage

zu Blitzbesuchen in London, Brüssel,

Bonn, Ankara, Kairo, Jerusalem

und Kapstadt angesagt.

22. Mai - also zehn Tage später:
In Genf treffen sich die

Aussenminister von England, Deutschland,

der Sowjetunion, Frankreich,
Italien und einer Reihe anderer
Länder. Herzliche Begrüssung aller
mit allen.

Der Vertreter Finnlands — oder
Luxemburgs? — sagt mitten in die
Unterhaltung hastig und
allgemein: «Ich muss mich einen
Augenblick entfernen! Ich muss
telefonieren!»

Die anderen starren ihm nach.
Der amerikanische Aussenminister

fasst ihr Befremden schliesslich

in die Worte: «Telefonieren
kann man auch?»

Die sichere Bank

Die persönliche Bank

Die ortsverbundene Bank

Das ist die RAIFFEISENKASSE.
Aufgebaut auf Genossenschaftsbasis.

Sicherheit — Vertrauen — Solidarität — Verantwortung
sind die Leitgedanken.

10 000 Vorstands- und Aufsichtsratsmitglieder tragen
ehrenamtlich eine hohe Mitverantwortung.
RAIFFEISEN — eine weltweite Bewegung.
In der Schweiz in jeder dritten Gemeinde.

Die Bilanzsumme aller RAIFFEISENINSTITUTE beträgt
nahezu 8 Milliarden Franken.

RAIFFEISEN
Bank der guten Wahl
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